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© Tina Chwala 2025 
alle Rechte bei der Pfarrei Edith-Stein-Bruchsal 

„Ihr seid meine Freunde“ 
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 Liebe Leserin, lieber Leser,  
 

das Titelblatt schmückt die Auftragsarbeit zur Erstkommunionvorbereitung 2026 
der Gemeinden in Hambrücken, Wiesental und Kirrlach.   

Tina Chwala hat den Auftrag, die Freundschaft mit Jesus in der Eucharistie, ein-
drucksvoll umgesetzt. Sie selbst schreibt zur Entstehung:  
 

„Beim künstlerischen Tun zeigte sich mir zuerst die Hostie, die sich dann in einen 
wunderschönen Goldtaler verwandelte und jedem Empfänger dadurch signali-
siert: „Jeder an meinem Tisch ist ein reicher, wertvoller Gast. Denn er hat mich 
empfangen. Und ist durch mich reich beschenkt.“  
 
Ja, wir alle sind reich beschenkt von Gott. Dass er in Jesus in unsere Welt selbst 
hereinbricht und im Brot bleibend unter uns ist.   

Wenn wir im Hochgebet beten: „Sende dein Geist herab auf diese Gaben und 
heilige sie, damit sie uns werden Leib und Blut deines Sohnes Jesus Christus.“, 
wird dies im Bild von Tina Chwala in der weiß gestalteten Verbundenheit zwi-
schen Himmel und Erde sichtbar.   
Der Vater sendet durch den Heiligen Geist den Sohn in die Welt - sichtbar und 
real im Brot. Wenn wir von dieser Speise kosten, sind wir innigst verbunden mit 
dem dreifaltigen Gott, in tiefster Freundschaft. Eine Verbindung, die bleibt und 
uns zu Gott führt, am Ende unseres Lebens.   

Rechts und links am unteren Bildrand wandeln sich die Menschen in der Dunkel-
heit gleichsam in Engel. Man darf darin auch die Wandlung der Dunkelheit des 
Todes in das lebendige Licht bei Gott sehen. Engelsgleich steigen unsere Seelen 
zu Gott - in sein Reich.   
 
Wir feiern in der 
(sonntäglichen) Eucharistie 
- und im Moment noch flä-
chen-deckend in unserem 
Beziehungsraum - die Hin-
gabe Gottes durch den 
Sohn und den Sieg über 
den Tod. Ein Geheimnis 
des Glaubens - kein Event! 
Oder doch?  

 

Thomas Walter,   

Gemeindereferent 
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 Erstkommunionvorbereitung 2026  
„Ihr seid meine Freunde“  
 

Die besondere Freundschaft mit Jesus 
ist gut vorbereitet. Nun dürfen wir an 
seinem Tisch feiern. 
 

Die Gemeinden sind eingeladen, die 
Festgottesdienste mitzufeiern und für 
die Kinder und ihre Familien zu beten.  
 

Infos zur Erstkommunionvorbereitung 
auch unter:  kath-w-h.de/eko  
 

 

Hier nun die kommenden Termine:  

 

Wir wünschen den Kommunionkindern und ihren Familien  
einen gesegneten Festtag.  

 

23.06.2026 17.00 - 19.00 Kindertreīen Kirrlach Pfarrzentrum 

24.06.2026 16.30 - 18.00 1. Probe Hambrücken Kirche 

27.06.2026 10.30 - 12.00 2. Probe Hambrücken Kirche 

28.06.2026 10.30 - 12.00 Fest-GoƩesdienst Hambrücken Kirche 

01.07.2026 16.30 - 18.00 1. Probe Wiesental Kirche 

02.07.2026 17.00 - 19.00 Kindertreīen Hambrücken Pfarrzentrum 

04.07.2026 10.30 - 12.00 2. Probe Wiesental Kirche 

05.07.2026 10.30 - 12.00 Fest-GoƩesdienst Wiesental Kirche 

07.07.2026 17.00 - 19.00 Kindertreīen Wiesental Pfarrzentrum 

08.07.2026 16.30 - 18.00 1. Probe Kirrlach Kirche 

11.07.2026 10.30 - 12.00 2. Probe Kirrlach Kirche 

12.07.2026 10.30 - 12.00 Fest-GoƩesdienst Kirrlach Kirche 

14.07.2026 17.00 - 19.00 Kindertreīen Kirrlach Pfarrzentrum 

18.07.2026 17.00 - 18.00 
Dank-

GoƩesdienst 
Alle drei  
Gemeinden 

Kirche Kirrlach 

24.07.2026 19.30 - 22.00 
Abschluss  
Katecheten 

Alle drei  
Gemeinden 
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In Kirrlach gratulieren wir den Kindern:  
 

Pius Brühl, Lene Wirth, Lucille Dittes, Alice Dümchen, Celina Dyla, Julius Eurich, 
Juli Gimmel, Mia Hausner, Levi Heiler, Nele Herzog, Matteo Klein, Mayleen  
Klevenz, Elias Klevenz, Jana Klostermeier, Tom Kreuzer, Emilia Kubik, Helene 
Kürten, Lio Mahl, Maximilian Nagl, Carlo Stefan Pfisterer, Jakob Ronai, Theo 
Sand, Elisa Schneider, Mathilda Senger, Matilda Vidović, Leni Vogel, Leo Weber, 
Paul Wirth, Livia Witowski 

Wir bedanken uns bei den Gruppenleiterinnen und Gruppenleitern:  
 

Desiree Brühl, Vanessa Wirth, Melanie Klevenz, Josephin Kürten, Nadin Sand, 
Nadine Senger, Maren Witowski, Raphael und Evelyn Heiler 

Ein herzliches Dankeschön allen, die zum Gelingen des Festes beitragen:  
 

Julia Hahn und Conny Koch als Ansprechpartnerin und Ansprechpartner, der 
Messnerin Frau Kern und dem Mesner Herr Wirth, Frau Haag für das Schmücken 
der Kirche, der Singgruppe Sonnenschein, der Organistin Frau Kneis, der Stadt 
Waghäusel mit dem Ordnungsamt, dem Bauhof, dem Musikverein Kirrlach und 
allen die unerkannt mittun.  

 
Zur Erstkommunion in Hambrücken und in Wiesental war bereits ein Artikel im 
vorausgegangenen Pfarrblatt. 
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 Erstkommunionvorbereitung 2027 
„Unser Fest mit Jesus!“    
 

Für den Beziehungsraum Nord-West der Pfarrei Edith Stein stehen 
die Erstkommunion-Termine fest. In diesen Tagen erhalten die ge-
tauften und entsprechend gemeldeten Kinder eine Einladung zur 
Vorbereitung. 

Oberhausen, St. Philippus und Jakobus:  Samstag, 03. April 2027, 10:00 Uhr  
Neudorf, St. Wendelinus:  Sonntag, 04. April 2027, 10:00 Uhr  
Hambrücken, St. Remigius:  Sonntag, 04. April 2027, 10:00 Uhr  
Kirrlach, St. Kornelius und St. Cyprian:  Samstag, 10. April 2027, 10:00 Uhr  
Oberhausen, St. Philippus und Jakobus:  Sonntag, 11. April 2027, 10:00 Uhr 
Oberhausen, St. Philippus und Jakobus:  Samstag, 17. April 2027, 10:00 Uhr  
Wiesental, St. Jodokus:  Sonntag, 18. April 2027, 10.00 Uhr 
 

Für Fragen zum Thema Erstkommunion steht Thomas Walter zu Verfügung. 
thomas.walter@kath-w-h.de; 07255 9000 964 

 

 

 

Wir feiern Jubelkommunion!  
Herzliche Einladung besonders an die Jahr-
gänge 1966/67 zur Goldenen Kommunion 
sowie 1991/92 zur Silbernen Kommunion, 
sich zu verabreden und den Gottesdienst 
gemeinsam zu besuchen.  

Aber auch alle anderen Jubelkommunikanten 
aus nah und fern sind herzlich willkommen – 
egal, ob die Erstkommunion 10, 20, 30, 40, 
60 oder mehr Jahre zurückliegt.   
Gemeinsam mit Pfarrer Dr. Johannes Mette 
wollen wir diesen besonderen Tag feiern.  
 

Im Anschluss sind alle Gottesdienstbesucher 
zum Sektempfang im Pfarrgarten eingeladen 
– eine schöne Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen und Erinnerungen 
auszutauschen.  
 

Gemeindeteam St. Remigius Hambrücken 

mailto:thomas.walter@kath-w-h.de
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Samstag, 20.06.2026  

13:00 Hambrücken Trauung des Brautpaares  
Marie-Pascale Kastenholz und Christoph Becker (P. Bretl) 

17:00 Kirrlach Hl. Messe - im Rahmen des Tages der Kirchenchöre  
der Pfarrei Edith Stein Bruchsal (Johannes Mette) 

18:30 Wiesental Hl. Messe (Peter Bretl) 
 

Elisabeth Janson (2. Seelenamt); 
Geschwister Brehm;  und alle Angehörige  
 

Sonntag, 21.06.2026 + 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

L 1: Jer 20,10-13   L 2: Röm 5,12-15  Ev: Mt 10,26-33 

10:30 Hambrücken Hl. Messe (Johannes Mette) 
mit Feier der Jubelkommunion 
 

Wir laden besonders all diejenigen ein, die in diesem Jahr 
ihre Silberne und Goldene Erstkommunion feiern können 
(Jahrgang 1991/92 und 1966/67). 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst lädt das 
Gemeindeteam noch zu einem Sektempfang ein. 
 

Verstorbene der Familien Krempel und Baron; 
Peter Fröber;   und alle Angehörige 
 

15:00 Kirrlach Kirche Kunterbunt - in der Grünen Dorfmitte  
bei schlechtem Wetter im Pfarrzentrum 
(Sarah Loren Schönecker-Kieselbach, Simone Baumann) 
 

Mehr dazu auch unter: kath-w-h.de/KiKu  

Montag, 22.06.2026 Montag der 12. Woche im Jahreskreis 

17:30 Kirrlach Rosenkranzgebet in der Josefskapelle 

Dienstag, 23.06.2026 Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis 

08:00 Wiesental Schüler-Gottesdienst (Janina Ball) 

10:00 Wiesental Gottesdienst in der AWO-Seniorenanlage (Michael Böser) 

10:30 Kirrlach Gottesdienst im Lußhardtheim (Peter Bretl) 

18:30 Hambrücken Wort-Gottes-Feier (Barbara Schusterbauer) 

Mittwoch, 24.06.2026 GEBURT DES HEILIGEN JOHANNES DES TÄUFERS 

L 1: Jes 49,1-6  L 2: Apg 13,16.22-26*  Ev: Lk 1,57-66.80 
 

07:45 Hambrücken Schüler-Gottesdienst (Simone Baumann) 

  ➔➔➔ 

https://www.kath-w-h.de/gottesdienste-treffs-angebote/angebote-fuer-kinder/kirche-kunterbunt/#a-pos-12423280
https://sesam.edith-cms.de/im/img/_KrGYSQLbSrXmS-LWn6dWsZlO0vHbI5L_RvA_Fl3mKhQ50v2JhvqJSCDbFtLbSRRbIDLbVjq_F_/s,x,1279,y,768/f,j/gt_jubelkommunion.jpg
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18:30 Wiesental Hl. Messe (Peter Bretl) 
 

Ernst Pangratz (2022);  Edeltraud Vogel (2023) 
Uwe Josef Martus (2024);  Werner Leier (2025) 
und alle Angehörige 

Donnerstag, 25.06.2026 Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis 
 

L: 2 Kön 24,8-17  Ev: Mt 7,21-29 

08:00 Kirrlach Schüler-Gottesdienst (S. L. Schönecker-Kieselbach) 

18:30 Hambrücken Hl. Messe (Peter Bretl) 
 

Werner Josef Gärtner (1. Seelenamt) 
Josef Brenner (2022);  Maria Notheisen (2022) 
Helena Krämer (2021)  Wilhelm Köhler (2021) 
und alle Angehörige 
 

Freitag, 26.06.2026 Freitag der 12. Woche im Jahreskreis 

L: 2 Kön 25,1-12  Ev: Mt 8,1-4  

07:00 Kirrlach Anbetung - Zeit der Begegnung 

13:00 Kirrlach Trauung des Brautpaares  
Kira Weis und Dominic Kreuzer (Peter Bretl) 

14:00 Hambrücken Trauung des Brautpaares  
Nicole Schönek und David Wiench (Jörg Sieger) 
 

18:30 Kirrlach Hl. Messe (Peter Bretl) 
 

Helmut Zatocil (2. Seelenamt);  
Rolf Vogelbacher (2. Seelenamt); 
Johann Gruber; 
Ruth Elisabeth Hahn; 
Irma Blattner (2022);  Konrad Heiler (2023) 
Maria Tittmann (2022);  Werner Peter Oechsler (2021) 
Erwin Steinle und Rita Steinle, geb. Förderer (2021); 
Margareta Kullmann, geb. Heilig (2025); und alle Angehörige 

Samstag, 27.06.2026  

18:30 Kirrlach Hl. Messe (Peter Bretl) 

Sonntag, 28.06.2026 + 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

L 1: 2 Kön 4,8-11.14-16a  L 2: Röm 6,3-4.8-11  Ev: Mt 10,37-42  

09:00 Wiesental Hl. Messe (Peter Bretl) 

10:30 Hambrücken Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion  
mitgestaltet vom Coro Piccolo (P. Bretl, T. Walter) 
 

18:30 Kirrlach Hl. Messe in kroatischer Sprache 
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Dienstag, 30.06.2026 Dienstag der 13. Woche im Jahreskreis 

08:00 Wiesental Schüler-Gottesdienst - Hl. Messe (Peter Bretl) 

10:00 Hambrücken Gottesdienst im Pflegewohnhaus (Peter Bretl) 

Mittwoch, 01.07.2026 Mittwoch der 13. Woche im Jahreskreis 

L: Am 5,14-15.21-24   Ev: Mt 8,28-34  

07:45 Hambrücken Schüler-Gottesdienst - Hl. Messe (Peter Bretl) 

18:30 Wiesental Hl. Messe (Peter Bretl) 
 

Elisabetha Seider, geb. Amann (2025); Helga Herberger (2023) 
Helga Zimmerer, geb. Machauer (2024) Lydia Klein (2023) 
Laura Leibold, geb. Stirner (2024);  Peter Schneider (2023) 
Silvia Gentner, geb. Schuhmacher (2024); und alle Angehörige 
 

Donnerstag, 02.07.2026 ❋ Mariä Heimsuchung 

L: Zef 3,14-18   Ev: Lk 1,39-56  

08:00 Kirrlach Schüler-Gottesdienst - Hl. Messe (Peter Bretl) 

18:30 Hambrücken Hl. Messe (Peter Bretl) 

Freitag, 03.07.2026 Heiliger Thomas, Apostel 
 

L: Eph 2,19-22   Ev: Joh 20,24-29  
 

07:00 Kirrlach Anbetung - Zeit der Begegnung (Peter Bretl) 
 

18:30 Kirrlach Hl. Messe (Peter Bretl) 
 

Margot Rosa Schuhmacher, geb.  Kremer (3. Seelenamt); 
Martin Steinle; 
Elisabeth Rolli (2023); Gertrud Weinschütz, geb. Haag (2024) 
Maria Repple, geb. Riegel (2024);  und alle Angehörige 

Samstag, 04.07.2026  
 

16:00 Kirrlach XXL-Biker-Segen (Simone Baumann) 
Wortgottesdienst mit den XXL-Bikern am Ochsenloch 
 

18:30 Kirrlach Hl. Messe (Peter Bretl) 

Sonntag, 05.07.2026 + 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

L 1: Sach 9,9-10   L 2: Röm 8,9.11-13  Ev: Mt 11,25-30              Kollekte für den Hl. Vater 

09:00 Hambrücken Hl. Messe (Peter Bretl) 

10:30 Wiesental Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion 
mitgestaltet von „Der Weg“ (P. Bretl, T. Walter) 
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Montag, 06.07.2026 Montag der 14. Woche im Jahreskreis 

17:30 Kirrlach Rosenkranzgebet in der Josefskapelle 
 

17:30 Wiesental Rosenkranzgebet 

Dienstag, 07.07.2026 Dienstag der 14. Woche im Jahreskreis 
 

08:00 Wiesental Schüler-Gottesdienst (S. L. Schönecker-Kieselbach) 

10:00 Wiesental Gottesdienst in der AWO-Seniorenanlage (Michael Böser) 

10:30 Kirrlach Gottesdienst im Lußhardtheim (Peter Bretl) 

Mittwoch, 08.07.2026 Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis 

L: Hos 10,1-3.7-8.12   Ev: Mt 10,1-7 

07:45 Hambrücken Schüler-Gottesdienst (Simone Baumann) 

18:30 Wiesental Hl. Messe (Peter Bretl) 
 

Elisabetha Gutting  (2022); Leo Brecht  (2022) 
Franziska Hellmann (2021); Günter Sommer (2024) 
Helmut Bub (2021);  Marianne Dörr (2023) 
Petra Seelinger (2023);  und alle Angehörige 
 

Donnerstag, 09.07.2026 Donnerstag der 14. Woche im Jahreskreis 

L: Hos 11,1-4.8a.c-9   Ev: Mt 10,7-15  

08:00 Kirrlach Schüler-Gottesdienst (S. L. Schönecker-Kieselbach) 

18:30 Hambrücken Hl. Messe (Peter Bretl) 
 

Anna Böser (2023) und Adolf Böser (2021); Toni Köhler (2022) 
Dr. Rainer Hankeln (2024);  und alle Angehörige 
 

Freitag, 10.07.2026 Freitag der 14. Woche im Jahreskreis 

L: Hos 14,2-10  Ev: Mt 10,16-23  

07:00 Kirrlach Anbetung - Zeit der Begegnung 

18:30 Kirrlach Hl. Messe (Peter Bretl) 
 

Franz Jautz (2022);   Maria Starzl (2022) 
Rita Notheisen (2023);   Uwe Harig (2022) 
Notburga Madjar, geb. Oechsler (2024); und alle Angehörige 
 

Samstag, 11.07.2026  

18:30 Wiesental Hl. Messe (Peter Bretl) 
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Sonntag, 12.07.2026 + 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

L 1: Jes 55,10-11   L 2: Röm 8,18-23   Ev: Mt 13,1-23  

09:00 Hambrücken Hl. Messe (Peter Bretl) 

10:30 Kirrlach Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion 
mitgestaltet von der Singgruppe Sonnenschein 
(Peter Bretl, Thomas Walter) 

Dienstag, 14.07.2026 Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis 

08:00 Wiesental Schüler-Gottesdienst (Thomas Walter) 

10:00 Hambrücken Gottesdienst im Pflegewohnhaus (Monika Debatin) 
 

Mittwoch, 15.07.2026   
❋ Seliger Bernhard, Markgraf von Baden, Landespatron [1458] 

L: Weish 7,7-10.15-16  Ev: Mt 16,24-27  

07:45 Hambrücken Schüler-Gottesdienst (Thomas Walter) 

18:30 Wiesental Hl. Messe (Pater Deepu) 
 

Erich Wittemann; 
Philipp Rolli, Josef und Johannes Groß,  
Linda und Franz Friedrich und beiderseitige Eltern;  
Alexander Dorsch (2025);  Armin Wittemann (2024) 
Hans Gert Adelsberger (2021); Marinko Dinkic (2021) 
Rita Amalia Vogel, geb. Haas (2021); und alle Angehörige 
 

Donnerstag, 16.07.2026 Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis 

L: Jes 26,7-9.12.16-19   Ev: Mt 11,28-30 

08:00 Kirrlach Schüler-Gottesdienst (Thomas Walter) 

18:30 Hambrücken Hl. Messe (Johannes Mette) 
 

Marta und Peter Heidt, Lydia Sander, Franjo Trakostanec;  
Maria Latzko  (2022);  Ludwig Oehlbach (2025) 
und alle Angehörige 
 

Freitag, 17.07.2026 Freitag der 15. Woche im Jahreskreis 
 

L: Jes 38,1-6.21-22.7-8  Ev: Mt 12,1-8 

07:00 Kirrlach Anbetung - Zeit der Begegnung 
 

18:30 Kirrlach Hl. Messe (Johannes Mette) 
 

Petra Hambsch, geb. Soder (2025) 
Klaus Heger (2024);  Konrad Vogelbacher (2021) 
Luise Becker (2023);  und alle Angehörige 
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Samstag, 18.07.2026  

17:00 Hambrücken Hl. Messe – Familiengottesdienst  
(Johannes Mette, Thomas Walter) 
Dankgottesdienst für alle Erstkommunionkinder  
im Bereich Waghäusel-Hambrücken  
 

Sonntag, 19.07.2026 + 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

L 1: Weish 12,13.16-19   L 2: Röm 8,26-27  Ev: Mt 13,24-43  

09:00 Wiesental Hl. Messe (Pater Deepu) 

10:30 Kirrlach Hl. Messe (Albert Vetter) 

11:45 Kirrlach Tauffeier (Bernhard Wilhelm) 

Montag, 20.07.2026 Montag der 16. Woche im Jahreskreis 

17:30 Kirrlach Rosenkranzgebet in der Josefskapelle 

Dienstag, 21.07.2026 Dienstag der 16. Woche im Jahreskreis 

08:00 Wiesental Schüler-Gottesdienst (Janina Ball) 

10:00 Wiesental Gottesdienst in der AWO-Seniorenanlage (M. Debatin) 

10:30 Kirrlach Gottesdienst im Lußhardtheim (Michael Böser) 

Mittwoch, 22.07.2026 Heilige Maria Magdalena, Apostelin der Apostel 
 

L: Hld 3,1-4a   Ev: Joh 20,1-2.11-18 

07:45 Hambrücken Schüler-Gottesdienst (Janina Ball) 

18:30 Wiesental Hl. Messe (Johannes Mette) 
 

Elisabeth Janson (3. Seelenamt); 
Amalia Wittemann (2022);  Lydia Reis (2021) 
Franz Sebastian Machauer (2022);  und alle Angehörige 
 

Donnerstag, 23.07.2026 ❋ Heilige Birgitta von Schweden,  
Mutter, Ordensgründerin [1373], Schutzpatronin Europas 
 

L: Gal 2,19-20 (ML V 760) Ev: Joh 15,1-8 (ML V 761f) 

09:15 Kirrlach Ökumenischer Schul-Gottesdienst der Schillerschule 
zum Schuljahresende 

18:30 Hambrücken Hl. Messe (Johannes Mette) 
Günter Krämer (2022);  Lina Debatin, geb. Grub (2025) 
Rosemarie Singer, geb. Maier (2023); und alle Angehörige 
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Freitag, 24.07.2026 Freitag der 16. Woche im Jahreskreis 

L: Jer 3,14-17   Ev: Mt 13,18-23  

07:00 Kirrlach Anbetung - Zeit der Begegnung 

18:30 Kirrlach Hl. Messe (Pater Deepu) 
 

Maria Magdalena Senger, geb. Heiler (1. Seelenamt) 
Rolf Vogelbacher (3. Seelenamt); 
Familie Vogelbacher und Familie Heger; 
Philipp und Anna Haag, Marianne, Trudel und Thomas,  
Hermann und Resl Fenrich, Werner und Dora, Rita Kamuf,  
Familie Georg und Ida Simon;  
Artur Schamoti (2021);  Reinhold Schuhmacher (2023) 
Robert Hauck (2023);  Sascha Mašić (2025) 
und alle Angehörige 
 

Samstag, 25.07.2026  

18:30 Wiesental Hl. Messe (Marcel Brdlik) 
 

verstorbene Eltern Theodor, Elisabeth Mathea,  
Bruder Ernst, Schwiegereltern Beck; und alle Angehörige 
 

Sonntag, 26.07.2026 + 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

L 1: 1 Kön 3,5.7-12   L 2: Röm 8,28-30  Ev: Mt 13,44-52 

09:00 Hambrücken Wort-Gottes-Feier (Barbara Schusterbauer) 

10:00 Kirrlach Ökumenischer Gottesdienst zum 120-jährigen Bestehen 
des Musikvereins Kirrlach 1906 e.V. 
 (Michael Böser, Charlotte Hoffmann)  

 
 

B. Bolanz © bolanz.de / GemeindebriefDruckerei.de 
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 Aus unseren Standesbüchern 
 

Das Sakrament der Taufe empfangen / empfingen: 
≈ Katharina Hoffmann, Hambrücken 

≈ Emily Lehr, Wiesental 
≈ Elario Özcelik, Kirrlach  
≈ Marlo Bernd Limbach, Kirrlach  
≈ Nora Gantner, Kirrlach  
≈ Constantin Kuhn, Wiesental 
 
 

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
∞ Zeyda Deniz Uray und Gabriel Kustura, Wiesental 

 
 

Im Herrn sind verstorben: 
† Ingrid Elisabeth Kletti, geb. Heidelberger, 77 Jahre, Hambrücken 

† Klotilde Josefine Zimmermann, geb. Kling, 91 Jahre, Hambrücken 

† Hedwig Kröll, geb. Grub, 85 Jahre, Hambrücken 

† Werner Josef Gärtner, 88 Jahre, Hambrücken 

† Walter Vogelbacher, 97 Jahre, Kirrlach 

† Inge Gilliar, geb. Ksoll, 89 Jahre, Kirrlach 

† Theresia Üregi, geb. Blitzner, 92 Jahre, Kirrlach 

† Hermann Machauer, 87 Jahre, Wiesental 
† Manfred Lichtblau, 84 Jahre, Wiesental 
† Elisabeth Schuhmacher, geb. Hambsch, 91 Jahre, Wiesental 
† Leopoldine Barbara Roß, geb. Knebel, 94 Jahre, Wiesental 
 
Wenn Sie als Angehörige für Ihre Verstorbenen ein 2. und 3. Seelenamt  wünschen,  
setzen Sie sich zur Termin-Absprache bitte mit einem unserer  Pfarrbüros in Verbindung.           

N. Schw
arz  

©
 G

em
eindebriefDruckerei.de  
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 Frauen 
 

kfd - Frauengemeinschaft Hambrücken 
 

Zum Vormerken: Ausflug am 27.8.2026  
 

Dieses Jahr wird uns unser Jahresausflug nach Bad Kreuznach und Umgebung 
führen. Wir haben schon ein schönes Programm vorbereitet.   
Näheres gibt es dazu im nächsten Pfarrblatt. 
 
Franziskushaus Wiesental - Frauenfrühstück 
 

Folgende Termine sind für das Frauenfrühstück 2026 
geplant : (Änderungen vorbehalten)  
 

14.07.2026  Ayurvedische Massage, Frau Röther 

08.09.2026  Ballaststoffe sind mehr als nur ein Ballast.  
     Was sollte man unbedingt darüber wissen?, 
     Frau Dr. Becker 
13.10.2026  A wie Apfel (mit Verkostung), Herr Dr. Adam 

10.11.2026  Emmett-Technik  
     (sanfte Muskelentspannung),  
     Frau Neumayer 
08.12.2026  Yoga im Sitzen, Frau Brand  
 
 
 

Senioren 
 

FORUM älterwerden - Altenwerk Hambrücken 
 

Unser diesjähriger Ausflug findet am Dienstag, den 07. Juli statt.   
Unser Ziel führt uns in die Pfalz nach Schweigen, wo wir uns auf eine Rundfahrt  
mit dem Grenzlandbähnchen freuen können.   
Für alle, die sich angemeldet haben: Abfahrt um 11.30 Uhr vor der Kirche. 
 
Schon jetzt vormerken:  

Der erste Seniorennachmittag nach der Sommerpause findet am 
08.09.2026 ab 14.00 Uhr statt; Thema "Gesund und aktiv älter werden".   
Dazu heute schon herzliche Einladung.  
 
Wir wünschen euch allen eine schöne Ferienzeit und  einen erholsamen Urlaub. 
Euer Team vom FORUM älterwerden - Altenwerk Hambrücken  
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 Fronleichnam - Rückblick  
 

Hambrücken 
 

Gemeinsam Glauben leben. Gemeinsam Gemeinschaft gestalten. 
Am Sonntag, den 07. Juni 2026, feierte unsere Gemeinde das Hochfest Fron-
leichnam. Der von Kooperator Pfarrer Peter Bretl zelebrierte Familiengottes-
dienst wurde vom Kirchenchor unter der Leitung von Markus Zepp feierlich musi-
kalisch begleitet und bildete den würdigen Auftakt für die anschließende Prozes-
sion durch die Straßen Hambrückens.  
Besonders schön war in diesem Jahr die aktive Mitgestaltung durch die Erstkom-
munionkinder und ihre Begleiterinnen und Begleiter. Gemeinsam bereiteten sie 
Elemente des Gottesdienstes sowie der Prozession vor. „Jesus Christus – Das 
Brot des Lebens“ prägte dabei nicht nur den Gottesdienst, sondern spiegelte sich 
auch in den aufwendig gestalteten Altären und Blumenteppichen wider, die mit 
viel Kreativität, Engagement und Liebe zum Detail entlang der Prozessionsstre-
cke vorbereitet worden waren. 
Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Helfe-
rinnen und Helfern, 
die mit großem Ein-
satz die Altäre und 
Teppiche vorbereitet, 
Blumen gespendet 
und die Prozession 
begleitet haben, allen 
voran der tollen Mi-
nistrantentruppe so-
wie den Hambrigger 
Jungs. Ebenso dan-
ken wir dem Kirchen-
chor und dem Musik-
verein Hambrücken 
für die musikalische 
Umrahmung sowie 
der Freiwilligen Feu-
erwehr und den Mitar-
beitenden der Ge-
meinde für ihre Unter-
stützung und sichere 
Begleitung durch den Ort.  

Fronleichnam hat einmal mehr gezeigt, wie lebendig Gemeinschaft und Glaube 
in Hambrücken gelebt werden. (Gabriele Dörr) 
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 Kirrlach 
 

Am 4. Juni feierte unsere Gemeinde das Hochfest Fronleichnam mit einem festli-
chen Gottesdienst und einer anschließenden Prozession durch den Ort. Zahlrei-
che Gläubige versammelten sich, um gemeinsam den Leib Christi zu ehren und 
ihren Glauben öffentlich zu bezeugen. 
Der Gottesdienst wurde von Kooperator Pfarrer Peter Bretl zelebriert. Musikalisch 
wurde die Messe vom Kirchenchor feierlich umrahmt und dies verlieh dem Fest 
einen würdigen und festlichen Rahmen.  
In seiner Predigt betonte Pfarrer Bretl, dass Gott sich selbst gibt, als Speise des 
Lebens. Wer dieses Brot empfängt, empfängt keinen frommen Trost, sondern ei-
nen Auftrag: die Welt so zu gestalten, dass das Reich Gottes – das längst ange-
brochen ist – für alle erkennbar wird.  

Im Anschluss an den Gottesdienst setzte sich die 
Prozession, begleitet vom Musikverein, in Bewe-
gung. Auch die ehemaligen Ministrantinnen und 
Ministranten beteiligten sich an der Prozession und 
zeigten damit ihre Verbundenheit mit der Gemein-
de.  
Unterwegs wurden an zwei liebevoll gestalteten 
Altären Stationen gehalten, bei denen jeweils Ge-
bete gesprochen und der eucharistische Segen 
gespendet wurde. 
Die Anwohner hatten ihre Häuser und Wege mit 

Fahnen und Blumen geschmückt, was der Prozession eine be-
sondere feierliche Atmosphäre verlieh. 
Besonders erfreulich war, dass auch Bewohnerinnen und Be-
wohner des Pflegeheimes an den Feierlichkeiten teilnehmen 
konnten. Sie wurden zur Prozession mitgenommen und konnten 
so die Gemeinschaft und die festliche Atmosphäre unmittelbar 
erleben.  
Den feierlichen Abschluss fand die Prozession in der Pfarrkir-
che. Dort erteilte Pfarrer Bretl den Schlusssegen und dankte 
allen Mitwirkenden für ihr Engagement. 
Im Anschluss waren alle herz-
lich zu einem gemütlichen Bei-
sammensein auf den Schul-
platz eingeladen.  
 

Ein herzlicher Dank gilt allen, die zur Gestaltung 
dieses Tages beigetragen haben. Dem Kirchen-
chor und dem Musikverein für die musikalische 
Begleitung. Dem Männerteam für das alljährliche 
Aufbauen der Altäre. Der Singgruppe Sonnen-
schein, den Erzieherinnen des Kindergartens Arche Noah und dem Gemeinde-
team für das Gestalten der Blumenteppiche. Ein besonderer Dank gilt den freiwilli-
gen Helfern, die den Bewohnerinnen und Bewohnern des Pflegeheimes die Teil-
nahme an der Fronleichnamsprozession ermöglicht haben.  
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 Herzlichen Dank auch den akti-
ven und ehemaligen Ministran-
ten für ihren Dienst am Altar 
und während der Prozession.  
Dank auch an die Mitarbeiter 
des Bauhofes, die jedes Jahr 
die Straßen absperren. 
 

Fronleichnam 2026 bleibt als 
ein schönes Zeichen lebendi-
gen Glaubens, der Gemein-
schaft und des Miteinanders 
aller Generationen in Erinne-
rung. (Christine Richter)  
 
Ein Blütenbild zur Ehre Gottes – Singgruppe Sonnenschein sagt Danke 

Auch in diesem Jahr konnten 
wir an Fronleichnam den Platz 
vor der Kirche dank vieler Blü-
tenspenden mit einem farben-
frohen Blütenbild schmücken. 
Nach vielfältiger Vorbereitung 
mit auswählen und aufzeich-
nen des Motivs, emsigem Blü-
ten sammeln, richten und sor-
tieren, trafen wir uns am Don-
nerstagmorgen um 5.30 Uhr, 
gespannt und gut gelaunt vor 
der Kirche. Nach kurzer Ab-
sprache machten sich alle ans 

Werk um Blüte für Blüte zu einem farbenfrohen Blumenteppich zusammenzufü-
gen. Und schon bald konnte man die ersten Konturen und Buchstaben erken-
nen. Nach knapp 4 Stunden war unser diesjähriger Blumenteppich fertig und wir 
freuten uns, dass so viele mitgeholfen haben. Dafür möchten wir auf diesem 
Wege DANKE sagen: 
DANKE an die vielen fleißigen Hände der Singgruppe Sonnenschein, die selbst 
das frühe Aufstehen nicht gescheut haben 
DANKE an alle, die unsere Idee für das Motiv umgesetzt und zu Papier gebracht 
haben 
DANKE an alle, die Blüten gesammelt, gepflückt und sortiert haben 
DANKE aber auch an die vielen, die uns ihre Blüten und den Rasenschnitt ge-
bracht haben und uns wieder treu unterstützten 
DANKE auch dem Frühstücksteam, das uns wieder mit einem leckeren Früh-
stück versorgt hat 
DANKE auch für die lieben und anerkennenden Worte vieler 
So konnten wir auch in diesem Jahr mit einem schönen Gottesdienst und einer 
feierlichen Prozession den Fronleichnamstag gemeinsam feiern. 
Von Herzen Danke und Vergelt’s Gott. (H. & R.) 
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 Wiesental 
 

Was hatten wir Glück – nach einem sehr schönen, feierlichen Gottesdienst mit 
Pfarrer Dr. Mette, zogen wir hinaus auf die Straße. Der Wind ließ die Himmelträ-
gern ihre ganze Kraft einsetzen. 
Auch wenn die Blüten kreuz und quer über den wahrhaft 
kunstvoll gestalteten Teppich von Claudia Gauweiler flatterten, 
so konnte man doch deutlich erkennen, um was es ging: Die 
Taube, der Heilige Geist, in Anlehnung an das Bild vor dem 
Altar in der Pfingstzeit; das Kreuz, dass uns Hoffnung gibt und 
das Brot welches Nahrung bedeutet. Das alles kam sehr 
schön zur Geltung.   
Das Brot als Grundnahrungsmittel sowie das Brot der Eucha-
ristie als seelische Nahrung  und als Zeichen der Gemein-
schaft und einige Aspekte mehr wurden in der Predigt themati-
siert.   

Die Gestaltung bei der 1. Station war leider ziemlich vom 
Winde verweht. Herzlichen Dank den Anwohnern, die uns 
so tatkräftig unterstützt und auch wieder alles aufgeräumt 
haben. Die 2. Station wurde vom Wind etwas verschont 
und zeigte nochmals das Kreuz mit dem Hl. Geist.   
Die Inhalte der Gebete und Texte waren geprägt durch die 
Gedanken bzw. dem Wunsch nach Frieden und einem 
vielleicht irgendwann stabilen normalen Leben für alle - 
ohne Krieg und andere Bedrohungen .  
 

Herzlichen Dank dem 
Musikverein für die ganz 
tolle musikalische Beglei-
tung auf dem Weg, dem 
Kirchenchor, der kurzfris-

tig seinen Einsatz zeigte. Danke der Gemeinde, 
die den Weg mit allen ging. Danke an diejeni-
gen, die ihre Häuser so schön geschmückt ha-
ben. Danke der Stadtverwaltung für die Absper-
rung. Es war schön die Pfadfinder mit ihren Fah-
nen dabei zu haben. Unsere Minis waren sehr 
zahlreich vertreten – schön.   

 

Die Zusammenarbeit von Vielen - im Gemeinde-
team, mit Olga als Mesnerin, mit Lena im Pfarr-
büro und mit Pfarrer Dr. Mette, aber auch weit 
darüber hinaus, machte dieses Glaubenszeugnis 
im Miteinander möglich.   
Vielen Dank von ganzem Herzen.   
(Beate Schuhmacher) 
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 Danke  
für jegliche Unterstützung beim Blumenschmuck 
 

Wir möchten an dieser Stelle einmal ausdrücklich DANKE sagen an alle, die in 
unseren Kirchen den Blumenschmuck mit Ihren Spenden unterstützen und all 
denen, die sich darum kümmern, dass die Kirchen immer wieder ansprechend 
geschmückt sind. 
An Fronleichnam wird die Unterstützung mit Blumen und Blüten augenscheinlich. 
Aber über das ganze Jahr hindurch gibt es immer wieder auch Spenden für den 
Blumenschmuck in den Kirchen, sei es direkt durch Blumen aus dem eigenen 
Garten oder durch Geldspenden, die einen entsprechenden Einkauf möglich ma-
chen. Danke für jegliche Unterstützung in diesem Bereich, ob an Festtagen, bei 
den Mai-Altären oder einfach auch über das Jahr hindurch. Vergelt‘s Gott! 

 

Gemeindefahrt nach Pilsen - ein Reisebericht 
 

Deutsch-tschechische Begegnungen in Pilsen und Nepomuk 
 

Gemeinsam mit der großen Pfarrei neu Hl. Edith Stein Bruchsal war die Acker-
mann-Gemeinde der Erzdiözese Freiburg über das lange Christi-Himmelfahrts-
Wochenende zur Wallfahrt im tschechischen Pilsen und Nepomuk. Unmittelbar 
nach dem Himmelfahrtsgottesdienst im Kloster Waghäusel, den der geistliche 
Beirat der Ackermann-Gemeinde Freiburg und priesterliche Mitarbeiter der dorti-
gen Pfarrei, Kooperator Pfarrer Peter Bretl hielt, startete die Busfahrt der 30 Teil-
nehmer nach Pilsen. 
 

Am Freitagmorgen 
wurde die Gruppe im 
Ordinariat in Pilsen 
durch den Ortsbi-
schof Monsignore 
Tomáš Holub be-
grüßt. In einem Ge-
spräch standen 2 
Themen in Fokus: 
die wenige Tage zu-
vor nach 3 Jahren 
zum Abschluss ge-
kommene Diözesan-
synode und die Vor-
freude auf die Diöze-
sanwallfahrt nach 
Nepomuk einen Tag 
später, der sich die 
deutsche Gruppe 
anschließen durfte.  
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 Dabei wurde deutlich, dass sich auch die Pilsener Diözese mit starken Verände-
rungen ihrer Finanzierung und mit einem Priestermangel, der sich in den nächs-
ten Jahren wohl verschärfen wird, konfrontiert sieht.   
Die Synode sollte nach Antworten suchen, sofern sie im Gestaltungsspielraum 
einer Diözese liegen, etwa wie Nicht-Geweihte mehr Aufgaben in der Seelsorge 
übernehmen könnten u.v.m.. 
Die Gruppe besuchte danach die nur wenige Gehminuten entfernte Synagoge 
Pilsens, eine der größten weltweit, die heute von einer kleinen aktiven jüdischen 
Gemeinde mit Leben gefüllt wird. Dieser Bau war in der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts notwendig geworden, nach dem die jüdische Bevölkerung Pilsens 
auf weit über tausend Mitglieder angewachsen war. Ein harmonisches Bild, außen 
wie innen, beeindruckt den Besucher. Wer in religiösen Dingen unbewanderter ist 
und auf die Symbolsprache weniger achtet, wird sich möglicherweise in einer Kir-
che wähnen. 
Die anschließende Stadtführung durch die beein-
druckende Innenstadt, vor allem der große zentrale 
Platz um die Bartholomäus-Kathedrale, endete bei 
der weltberühmten Pilsener Urquell-Brauerei.   
Nach dem Mittagessen im Gewölbekeller der Gast-
ronomie wurde in einer Führung den Teilnehmern 
die ungeheure Größe, ober- wie unterirdisch, dieser 
bedeutenden Stätte mitteleuropäischer Braukultur 
deutlich.   
Im Diözesanmuseum konnte später der Blick auf 
die religiöse Geschichte und Kunst Westböhmens 
gerichtet werden. 
 

Der Samstag stand ganz im Zeichen der Diözesan-
wallfahrt und war auch für die deutschen Pilger der 
Höhepunkt. Im von Pilsen nur gut 30 km entfernten 
Nepomuk wurde an diesem Tag ein historischer 
Tag begangen.   
Bei der Pilsener Bistumsgründung 1993 war Nepomuk als Teil der neuen Diözese 
vorgesehen, allein das Bistum Budweis tat sich schwer mit der Loslösung. Im Hin-
blick auf den 300sten Tag der Heiligsprechung Johannes v. Nepomuk 2029, kam 
jetzt aber Bewegung in den Neuzuschnitt der Bistumsgrenzen, so dass zum Jah-
reswechsel bereits das Vikariat (vergleichbar mit einem Dekanat in Deutschland) 
Nepomuk Pilsen zugeschlagen wurde, - aber förmlich, feierlich und öffentlichkeits-
wirksam an diesem 16. Mai (Gedenktag Johannes v. Nepomuk) nun der Diözese 
Pilsen übergeben wurde. Stolz und Freude waren bei Bischof Holub und den Pils-
ner Katholiken über den Zugewinn des Geburts- und Wallfahrtsortes des großen 
böhmischen Heiligen spürbar.   
Trotz zunächst trübem Wetter machten sich viele Hundert Gläubige nach 
Nepomuk auf, um von der Nepomuk-Kirche, an der Stelle des Geburtshauses des 
Heiligen, durch den festlichen Ort zu seiner Pfarr- und Taufkirche zu ziehen. Im 
Pfarrgarten feierte der scheidende Prager Erzbischof und Primas der böhmischen 
Kirche Monsignore Jan Graubner mit mehreren Bischöfen den Wallfahrtsgottes-
dienst unter freiem Himmel.   
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 Auf der Rückfahrt nach Pilsen besuchten die deutschen Pilger noch im nahen 
sehr schönen Städtchen Klatovy/Klattau das Gnadenbild „Maria vom Blut“ in der 
Stadtpfarrkirche. 
 

Nach dem Sonntagsgottesdienst und Besuch in der Kathedrale St. Bartholomä-
us, konnte ein Teil der Gruppe die berühmten Loos-Interieure, also vornehme 
Wohnungen, die von dem Architekten Adolf Loos in den 1920er Jahren aufwen-
dig geplant und eingerichtet wurden, besichtigen.   

Die anderen waren ins bischöfliche Seelsorgeamt, welches sich ebenso wie das 
schon besuchte Diözesanmuseum im ehemaligen Franziskanerkloster in der In-
nenstadt befindet, eingeladen.  
Eine Mitarbeiterin berichtet den interessierten Gästen, dass seit dem letzten Be-
such der Freiburger im Januar das Synoden-Abschlussdokument überarbeitet 
wurde. Es wurde bewusst etwas unkonkret und dafür verbindlicher gehalten. In 
dem deutlich umfangreicheren Anhang werden die konkreten Pläne der Umset-
zung aber ausgeführt. Diese haben einen inhaltlichen („missionarischen“) Teil, 
einen strukturell-organisatorischen und einen ökonomischen Teil. Vor allem hat 
sich aber in den vergangenen 3 Jahren wohl eine innerkirchliche Gesprächskul-
tur auf Augenhöhe etabliert, welche 
möglicherweise noch mehr Veränderung bringen könnte als die Beschlüsse. Die 
Synodalen wissen um die jeweiligen Gegenpositionen und treten anders, ge-
meinschaftlicher auf. Angesichts der kleinen Anzahl der Kirchenmitglieder, als 
Randerscheinung in der atheistisch geprägten tschechischen Gesellschaft mit 
wenig finanziellem Spielraum, ein mutiger Schritt, dessen Folgen in den nächs-
ten Jahren sichtbar werden dürfte.  
 

Angefüllt mit diesen Eindrücken und Gedanken machte sich die badische Pilger-
gruppe auf den Heimweg. (Philipp Schiller) 
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 Gemeindeteams 
 

Gemeindeteam St. Remigius Hambrücken  
 

Sommerfest 2026 – Gemeinsam feiern unter freiem Himmel! 

Das Gemeindeteam St. Remigius lädt 
euch herzlich zu einem gemütlichen 
und fröhlichen Sommerabend ein!  
Freut euch auf gute Stimmung, lecke-
res Essen, erfrischende Getränke 
und viele schöne Begegnungen mit 
Familie, Freunden und Nachbarn. 

Wann? 04. Juli 2026 ab 17:00 Uhr 

Wo? An der Grillhütte beim Vogel-
park in Hambrücken 

Das erwartet euch:  
 

Leckeres Essen und kühle Getränke 
 

Köstliche Waffeln  
 

Spritzige Cocktails  
 

Spiel und Spaß für Kinder  
 

Ob jung oder alt – alle sind willkommen! 

Kommt vorbei, bringt eure Liebsten mit 
und verbringt mit uns einen entspannten 
Sommerabend voller Gemeinschaft und 
guter Laune. 

Wir freuen uns auf euch! 

 

Außerdem laden wir auch im Juli dazu 
ein, sich unter dem Sonnensegel im 
Pfarrgarten zu treffen. 
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 Gemeindeteam St. Kornelius und Cyprian Kirrlach  
 

Save the date …   
… für unsere Tageswallfahrt am 26. September 2026!  
 

Es geht ins Rheingau in das Kloster Eberbach, bekannt durch den Film  
„Der Name der Rose“. Nähere Infos folgen. 
 
Gemeindeversammlung Kirrlach am 22. Mai 2026  
 

Zu Beginn wurden die Anwesenden über die Veränderungen informiert, die seit 
dem 1. Januar 2026 gelten. Seit diesem Tag bilden die bisherigen 13 Seelsorge-
einheiten des Dekanats Bruchsal die neue Pfarrei Hl. Edith Stein Bruchsal.  
Aufgrund der Größe der Pfarrei Hl. Edith Stein Bruchsal ist das Pfarrgebiet in 5 
Kooperations- oder Beziehungsräume aufgeteilt. Die früheren Seelsorgeeinheiten 
Waghäusel-Hambrücken und Oberhausen-Philippsburg bilden zusammen mit der 
Gemeinde Neudorf den Bereich Bruchsal Nordwest. 
Diese Veränderung ist Teil eines Entwicklungsprozesses, der noch nicht abge-
schlossen ist. Vieles muss noch geklärt und weiterentwickelt werden.   
Gleichzeitig wurde die Hoffnung geäußert, dass auch in dieser großen Pfarrei-
Struktur durch ein offenes und gutes Miteinander eine lebendige und zukunftsfä-
hige Glaubensgemeinschaft entstehen bzw. fortgeführt werden kann.  
 

Anschließend stellte das bisherige Gemeindeteam seine Arbeit der vergangenen 
fünf Jahre vor. Dabei wurde deutlich, wie vielfältig das Engagement in der Ge-
meinde ist und wie viele Menschen sich für das kirchliche Leben vor Ort einset-
zen.  
Ein weiterer Punkt war die Frage: „Warum braucht es eine Gemeindeversamm-
lung?“. Ganz konkret musste über die Frage entschieden werden, ob das künftige 
Gemeindeteam vom Pfarreirat entsprechend den Vorschlägen aus der Gemeinde 
berufen oder jedes Mitglied in einer Gemeindeversammlung vor Ort gewählt wer-
den soll.   
Darüber hinaus wurde auf die künftige Aufgabe des Gemeindeteams eingegan-
gen. Es soll das kirchliche Leben vor Ort unterstützen, Ideen und Anliegen aus 
der Gemeinde aufgreifen und die Verbindung zur neuen Pfarrei stärken. Kirche 
lebt von Gemeinschaft. Men-
schen kommen zusammen, 
feiern Gottesdienste, engagie-
ren sich füreinander und gestal-
ten das Gemeindeleben mit. So 
wird Glaube im Alltag sichtbar. 
 

Zum Abschluss stimmte die 
Gemeindeversammlung dafür, 
dass der Pfarreirat das Ge-
meindeteam von Kirrlach beruft. 
Die Gemeindeversammlung 
verlief in einer offenen und 
freundlichen Atmosphäre. 
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 Gemeindeteam St. Jodokus Wiesental  
 

Segnung des neuen Gemeindeteams  
 

Wir als Gemeindeteam St. Jodokus der Pfarrei Edith 
Stein, durften einen wunderschönen Pfingstgottes-
dienst, verbunden mit unserer Segnung erleben. 
Danke auch dem Kirchenchor für die schönen Lied-
beiträge. 
Peter Bretl fand neben seiner sehr wertvollen Pre-
digt, stärkende Worte zu unserem Wirken in die Zu-
kunft hinein. Ja, wir brauchen alle den Heiligen 
Geist, der uns unsere Talente erkennen und umset-
zen hilft.  
Unser Tun, unsere Angebote sollen in unserer Un-
terschiedlichkeit dem Frieden und dem Zusammen-
halt im Miteinander aus dem Glauben dienen. 

Die Stärkung der Segnung durch 
alle Kirchenbesucher und Minist-
ranten, war nicht nur berührend, 
sondern sehr sehr wichtig für je-
den einzelnen.  
Wir werden nicht allem und jedem gerecht werden und sicher-
lich auch immer wieder an unsere Grenzen stoßen, aber unser 
Einsatz ist es uns wert, getan zu werden. Auftanken, Ruhe fin-
den, Entspannung und das Gebet werden genauso notwendig 
sein, wie die Freude an dem, was wir gerne mit Ihnen und für 
Sie umsetzen möchten.  
Danke für Ihre/Deine Stärkung und Ihr/Dein Vertrauen in uns! 

Ihr Gemeindeteam St. Jodokus   
 
 

Maiandacht am Dreifaltigkeitssonntag 
 

Danke Michaela!! 
Dir ist es gelungen, sowohl die Dreifaltigkeit als auch die Mutter 
Gottes in eine sehr gute, verständliche und inhaltvolle Verbin-
dung zu stellen. Die liebevoll gestalteten Salzsäckchen mit ei-
nem Kleeblatt daran ließen die Aussage: “Ihr seid das Salz der 
Erde“ – auch durch die Ausführungen, was Salz in unserem 
Leben bedeutet und bedeuten kann – spürbar werden.  
Circa 50 Personen ließen es sich nicht nehmen, an dieser 
schönen Andacht teilzunehmen. Das Kapelli bot den idealen 
Ort dafür. Zu Beginn und am Ende packte jeder beherzt mit an. 
„Der Wind wehte, wie er will“, jedoch störte uns das irgendwann 
nicht mehr. 
Solche Angebote schenken immer mehr den Menschen, die sie annehmen eine 
erweiterte Sicht darüber, wie der Glaube an Gott unser Leben bereichert. Die Ge-
meinschaft, die entsteht ist ein starkes Zeichen für uns. (Beate Schuhmacher) 
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Mit Namen gezeichnete Artikel geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Bei Bildveröffentlichungen setzen wir voraus, 
dass die Autoren im Besitz aller Rechte sind. 

Druck: GemeindebriefDruckerei  

Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen  
 

Auflage: 1250 Stück  
 

 

Nächste Ausgabe erscheint am  
25.07.2026  (25.07. - 20.09.2026) 
Redaktionsschluss:   
Montag, 13.07.2026, 08.00 Uhr  
 

Beiträge an:   

pfarrblatt@kath-w-h.de  
 

Homepage: kath-w-h.de  

———————————----————--—-- 
 

Bankverbindung: 
IBAN: DE41 6729 2200 0048 0052 09 

Picknick im Pfarrgarten (rechts neben der St. Jodokuskirche)  
 

Wir freuen uns, Sie und Ihre Lieben nach dem 9.00 Uhr Gottesdienst gegen 
10.00 Uhr begrüßen zu können. 
In der nächsten Ausgabe des Pfarrblattes erfahren Sie näheres zu der Gestaltung 
dieser Veranstaltung. Wir werden für Sitzgelegenheiten sorgen, aber auch auf der 
mitgebrachten Decke kann man sich niederlassen. Überlegen Sie sich, was für 
Speisen Sie mit anderen teilen wollen und umgekehrt. Das Mitgebrachte wird ge-
segnet und steht dann allen Besuchern zur Verfügung.  
Halten Sie sich den Termin frei! 
Ihr Gemeindeteam St. Jodokus 
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St. Remigius Hambrücken 
Kirchstr. 2, 76707 Hambrücken 
Tel.: 07255 / 9410 
Fax: 07255 / 6931 
pfarramt.hambruecken@kath-w-h.de 
 

Montag:     09:00 - 12:00 Uhr 
 
 
St. Kornelius und Cyprian Kirrlach 
Unterdorfstr. 20, 68753 Waghäusel 
Tel.: 07254 / 1606  
Fax: 07254 / 76141 
pfarramt.kirrlach@kath-w-h.de 
 

Montag, Dienstag,   
Mittwoch, Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr 
 
 
St. Jodokus Wiesental 
Mannheimer Str. 3, 68753 Waghäusel 
Tel.: 07254 / 1424  
Fax: 07254 / 74805   
pfarramt.wiesental@kath-w-h.de 
 

Dienstag:    09:00 - 12:00 Uhr 
       14:30 - 16:30 Uhr 
 

Donnerstag:   14:30 - 16:30 Uhr 
 

 

 
 
 

 

Kooperator, Priester 
Peter Bretl 
Unterdorfstr. 20, 68753 Waghäusel 
Tel.: 07254 / 1606 
peter.bretl@kath-w-h.de 
 
 
Diakon  
Jürgen Boulanger 
Tel.: 07254 / 1606 
juergen.boulanger@kath-w-h.de 
 

 
 
Gemeindereferentin  
Janina Ball (40%) 
Unterdorfstr. 20a, 68753 Waghäusel 
Tel.: 07254 / 9581461 
janina.ball@kath-w-h.de 
 
 
Gemeindereferentin 
Simone Baumann 
Unterdorfstr. 20a, 68753 Waghäusel 
Tel.: 0160 92458288 
simone.baumann@kath-w-h.de 
 
 
Pastoralreferent  
Michael Böser 
Kirchstr. 2, 76707 Hambrücken 
Tel.: 07255 / 9000965 
michael.boeser@kath-w-h.de 
 
 
Pastorale Mitarbeiterin 
(Sozialpädagogin/-arbeiterin) 
Sarah Loren  
Schönecker-Kieselbach (60%) 
Unterdorfstr. 20a, 68753 Waghäusel 
Tel.: 07254 / 4044948 
sarah-loren.schoenecker-kieselbach 
@kath-w-h.de 
 
 
Gemeindereferent  
Thomas Walter 
Kirchstr. 2, 76707 Hambrücken 
Tel.: 07255 / 9000964 
thomas.walter@kath-w-h.de  
 

Pastoralteam 

Pfarrbüros 
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